
Das zweite Schlachtfeld, der düstere Gewundene Wald, befindet sich noch in der Betatest-Phase.
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Vor den Toren unseres Stützpunkts entbrennt eine heftige Heldenschlacht inklusive bunter Effekte.

Das Spielerpro� l

Im Spielerprofil sammeln wir Erfahrung 1  und lernen neue Fertigkeiten 2  sowie Zauber 3 . Zusätzliche Kampfboni erlangen wir über Runen 4 , die zum Verkaufsstart jedoch noch nicht verfügbar waren.
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Von der einzigen fertigen Karte gibt es auch eine hübsche Schneeversion. Mit dem Befördern-Zauber ha-
ben wir hier gerade einen verbündeten KI-Krieger in einen dick gepanzerten Reiter 1  verwandelt.
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Obwohl es im Laden steht, verschieben wir den Test des Multiplayer-Strategie-
spiels. Denn zum Verkaufsstart funktioniert ein wichtiges Spielelement nicht.

League of Legends
Clash of Fates

Dass Spiele unfertig erschei-
nen, ist traurig, aber nichts

Neues. Bei League of Legends
trüben keine Bugs den Spaß an
der Ladenversion, trotzdem ist es 
sinnlos, sie zu erwerben. Denn
zum Verkaufsstart am 30. Okto-
ber funktionierte ein zentrales
Spielelement noch nicht: der
Shop für Bezahlinhalte. Eigent-
lich ist League of Legends kos-

tenlos, das 740 MByte große Pro-
gramm lässt sich einfach unter
uQuicklink:  6574 herunterladen.
Warum die Ladenversion dann
30 Euro kostet? Weil sie Zusatzin-
halte bringt, die man sonst im
Shop kaufen müsste. Dumm nur, 
dass man den Bonuskram erst
nutzen kann, wenn auch die Ver-
kaufsplattform öffnet. Bis zu un-
serem Redaktionsschluss liefen

aber noch die »Startfeierlich-
keiten«, der Shop hatte geschlos-
sen. Das soll bis Ende November 
so bleiben, einen genauen Eröff-
nungstermin konnte uns der Pub-
lisher GOA nicht nennen. Daher
vergeben wir noch keine Wer-
tung, sondern warten, bis alles
funktioniert. Ein Benutzerprofil
erstellt (League of Legends ist
anmeldepflichtig) und gespielt
haben wir natürlich trotzdem.
Und zwar durchaus mit Freude.

Angriff der Klonhelden
Gratisspiel? Bezahlinhalte? Was
ist League of Legends denn über-
haupt?! Ein Klon der Warcraft 3-
Mod Defense of the Ancients, al-
so ein Multiplayer-Strategiespiel: 
Auf einer symmetrischen Karte
(ja, es gibt nur eine, die zweite
durchläuft gerade den Betatest)
ringen zwei Teams, jeder Spieler
steuert einen Helden. Und zwar
nur auf offiziellen Internet-Ser-
vern, ein Netzwerk-Modus fehlt.
So kämpfen wir uns gemeinsam
mit Teamkameraden und KI-Sol-
daten durch gegnerische Krieger 

Vergleich mit Demigod
Das unterscheidet League of Legends von Demigod:

Åmehr Heldenklassen (Demigod bietet nur acht)
Å neutrale Ungeheuer bringen zusätzliche Erfahrung
Åmotivierende Profil-Levelaufstiege und -Talentbäume
Å Runen-Sammelei verschafft zusätzliche Kampfboni
Í nur eine fertige Karte (auch hier hat Demigod acht)
Í unspektakuläre Landschaft ohne Sehenswürdigkeiten
Í Stützpunkte und KI-Krieger nicht aufrüstbar
Íweniger passive Fähigkeiten pro Heldenklasse

Die Schauplätze von Demigod sind eindrucksvoller.

und Geschütztürme, um die
Feindbasis zu zerbröseln. Dabei
wechseln wir ständig zwischen
Angriff und Abwehr: Wir greifen
an, werden zurückgedrängt, grei-
fen wieder an – dieses rasante
Hin und Her macht League of Le-
gends ausgesprochen reizvoll.
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Michael Graf: In die allererste Spielspaß-Li-
ga steigt League of Legends nicht auf, dafür
fehlt’s der Grafik am Staunfaktor, und die
Karte ist so spektakulär wie ein Teller Nudel-
suppe. Trotzdem haben mich die Schlachten
gefesselt, denn das wichtige Teamwork und
die Profil-Levelaufstiege entfalten viel Tak-
tiktiefe und Suchtpotenzial. Wer flotte Ge-
fechte für zwischendurch sucht, sollte sich die kostenlose Helden-
hatz anschauen. Nur von der Verkaufsversion rate ich vorerst ab.

Nicht legendär, aber gut

micha@gamestar.de

Å charakteristische Helden  Å gute Animationen und Effekte 
Í niedrige Polygonzahl  Í matschige Texturen  Í dröge Landschaft
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Geforce 6600 / 6800
Geforce 7800 / 7900
Geforce 8800 / 9800
Geforce 9600
Geforce GTX 200
Radeon X1600
Radeon X1800 / X1900
Radeon HD 2900
Radeon HD 3800
Radeon HD 4800

2,0 GHz Intel
AMD XP 1800+
1,0 GB RAM
950 MByte Festplatte
DSL 1000 

2,8 GHz Intel
AMD XP 2400+
1,0 GB RAM
950 MByte Festplatte
DSL 2000 

3,4 GHz Intel
A64 3400+ AMD
1,0 GB RAM
950 MByte Festplatte
DSL 2000 
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Anmeldung

Unterhaltsame Heldengefechte mit Bezahlinhalten.
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Å Sprecherin meldet wichtige Ereignisse  Å Heldenkommentare  
Å gute Kampfkulisse ... Í ... aber nur in Stereo Í profillose Musik
Å leicht zu lernen, schwer zu meistern  ?  Sind die Runen 
ausgewogen?  ?  Bringen die Bezahlinhalte unfaire Vorteile?
Å stimmige Comicgrafik Å packende Teamgefechte, die häufig 
hin und her wogen Í wenig originelles Fantasy-Szenario
Å übersichtliches Interface Å viele Komfortfunktionen Å guter 
Serverbrowser ... Í ... mit teils langen Ladezeiten
Å 40 Heldentypen Í derzeit nur ein Spielmodus Í nur eine fertige 
Karte ?  Kommen zum Saisonstart weitere Inhalte und Modi hinzu?
Å ausgewogene Startpositionen Å Hecken zum Verstecken 
Å neutrale Kreaturen Í keine originellen Konzepte
Å jeder Held hat individuelle Talente Å Ausrüstungskauf und 
Levelaufstiege Í keine kommandierbaren Truppen à la Demigod
Å ohne taktisch kluges Zusammenspiel läuft nichts Å ordentliche 
KI-Kameraden ... Í ... die trotzdem nur als Füllmaterial taugen
Å motivierende Beschwörer-Levelaufstiege Å freischaltbare Boni 
und Zauber Å Runen als zusätzlicher Anreiz ? Was bringt der Shop?
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Heldentaktik
Auch wenn das Spielprinzip sim-
pel klingt, erfordert es Köpfchen. 
Denn League of Legends bietet
40 Heldentypen, deren Talente
wir taktisch klug einsetzen müs-
sen. Da wäre etwa der Armbrust-
Rattenmann Twitch, der unsicht-
bar an Gegner heranschleicht und
Giftpfeile verschießt. Oder die
Söldnerin Silvir, die ihre Kreuz-
klinge wie einen Bumerang wirft. 
Außerdem muss unser Team ge-
schickt zusammenarbeiten. Zum 
Beispiel umschlingt die Dämonin 
Morgana einen Feind mit ihrem
»Seelenfessel«-Zauber, damit der
Steingolem Malphite draufdre-
schen kann. Größere Balance-
probleme sind uns nicht aufgefal-
len, nur Twitchs Unsichtbarkeits-
Gift-Talentkombo wirkt arg stark.

Heldenkauf
Während der »Startfeierlich-
keiten« dürfen wir alle 40 Helden 
ausprobieren; später werden
dann 20 Recken gesperrt, wir
müssen sie im Shop nachkaufen. 
Alternativ schaltet die Verkaufs-
version alle Kämpfer frei. Anders 
als im spielerisch ähnlichen De-
migod (GS 06/09: 81 Punkte) feh-
len in League of Legends Generä-

le, die eigene Armeen beschwö-
ren und befehligen. Dafür lauern 
auf der Karte neutrale Monster,
die – wie alle Feinde – Erfahrung 
und Gold bringen. Bei Stufenauf-
stiegen verbessern wir die Talente
unseres Helden; Glitzermünzen
investieren wir in Ausrüstung.

Heldenvorteil
Während unser Held in jeder
Schlacht als Stufe-1-Schluffi star-
tet, sammeln wir im Benutzerpro-
fil auch partieübergreifend Erfah-
rung. In einem Talentbaum schal-
ten wir Kampfboni frei, zudem ler-
nen wir auf höheren Stufen im-
mer mehr Zauber à la »Heilen«
oder »Teleport«, zwei davon dür-
fen wir in eine Partie mitnehmen.

Zusätzliche Vorteile (höherer
Schaden, dickere Rüstung, etc.)
verschaffen wir unserem Helden
mit Runen, die wir ebenfalls im
Shop kaufen können. Oder kau-
fen könnten, wenn die Verkaufs-
plattform schon offen wäre. Auch 
die vier Zaubersymbole, die der
Ladenversion beiliegen, lassen
sich erst nach dem Ende der
»Startfeierlichkeiten« nutzen.
Das gesamte Runensystem fehlt
also noch, obwohl es die Balance 
maßgeblich beeinflussen dürfte.

Heldenzukunft
Neben den Runen und den 20 zu-
sätzlichen Kämpferklassen soll
der Shop auch Alternativtexturen 
(»Skins«) anbieten, mit denen wir
das Aussehen unserer Helden än-
dern können. Runen bezahlen wir
mit Einflusspunkten, die wir durch
Siege verdienen; alles andere

kostet echtes Geld. Ob das funk-
tioniert und ob sich die 30 Euro
teure Verkaufsversion lohnt,
wenn man sich die Bezahlinhalte 
auch einzeln kaufen kann, klären 
wir im ausführlichen Test auf
GameStar.de und im nächsten
Heft. Vorausgesetzt, League of
Legends ist bis dahin fertig.

Auf der Karte lauern Monster wie dieser Riesenwurm.

Wenn wir in der Feindbasis den Inhibitor A zerstören, bekommt unser Team Supervasallen, mächtige, kugelfäustige KI-Krieger B  . In Gebüschen (oben) können sich Helden verstecken.
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81GameStar 01/2010 Der größte an Land lebende Wurm ist der australische Riesenregenwurm, der rund drei Meter lang wird.
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